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Digitale
Bad-
auswahl 

Endkunden bei der Auswahl

ihres Bades zu beraten, ist

aufwendig. Bergmann &

Franz (BF), Berliner Groß-

händler für Sanitär, Heizung

und Fliesen, hat eine Idee

umgesetzt und seit kurzer

Zeit QR-Codes an den Kojen

seiner Ausstellung ange-

bracht. Damit will er für zu-

sätzliche Transparenz sorgen

und die Abstimmungsarbeit

zwischen Endverbraucher,

Fachhandwerk und Groß-

handel erheblich vereinfa-

chen.

Der Weg von der Ausstellungsbe-
sichtigung bis zur Entscheidung
für neue Badprodukte war bisher
auch bei BF mit einigen Heraus-
forderungen verbunden. Kunden
mussten in der Ausstellung ihre
Favoriten mit Zettel und Stift no-
tieren. Anschließend wurden Prei-
se und Produktinformationen ein-
zeln bei BF-Mitarbeitern nachge-
fragt. Wenn es dann hieß „zu teu-
er, gefällt eigentlich doch nicht“
ging alles von vorn los. 
In Zukunft gibt es an jeder ein-
zelnen Koje der BF-Ausstellung
einen QR-Code. Weckt  bei einer
Besichtigung eine Koje das Inte-
resse der  Endkunden, braucht
man mit dem Smartphone oder
Tablet nur noch den QR-Code zu
scannen. Einzige Voraussetzung
ist ein QR-Scanner auf dem mo-
bilen Endgerät oder dem der Kun-
den. Auf der BF-Homepage fin-

det man dann ein Bild der Koje
zur Ansicht, außerdem eine Über-
sicht aller enthaltenen Artikel
samt Listenpreisen inkl. MwSt.
(unverbindliche Preisempfeh-
lung). 

Merkzettel anlegen

Nun kann der Handwerker oder
der Kunde ganz in Ruhe die fa-
vorisierten Sanitärobjekte auf ei-
nem persönlichen Merkzettel zu-
sammenstellen. Sowohl die Ko-
jen als auch der Merkzettel sind
einsehbar unter: kojen.berg-
mann-franz.de. Man „wandert“
einfach digital noch einmal durch
die Ausstellung und trägt zu-
sammen, was gefällt. 
Um einen Merkzettel anzulegen,

braucht man lediglich einen Ak-
tivierungscode, den man bei BF
am Empfang oder von einem der
BF-Mitarbeiter erhält. Der Kunde
hat damit jederzeit und überall
Zugriff auf den Merkzettel und
kann ihn beliebig verändern. Ist
die Planung beendet, sendet er
den finalen Merkzettel einfach
an den entsprechenden Fachbe-

rater. Wenig später erhält er ein
Angebot von BF.
„Natürlich ersetzt die digitali-
sierte Ausstellung nicht die kom-
petente Fachberatung, aber sie
vereinfacht die Arbeit des Fach-
handwerks. In Zeiten, wo alles
Mögliche immer komplexer wird,
ist das doch mal eine gute Nach-
richt“, heißt es bei BF.

Das Verfahren der digitalen Badaus-
wahl mithilfe von QR-Codes soll für
mehr Transparenz im Beratungspro-
zess sorgen. Die Kojen werden mit
Bild, Artikelkurzbeschreibung und ei-
nem Listenpreis inkl. MwSt. angezeigt,
so dass man alle nötigen Informatio-
nen auf einen Blick parat hat. Nach Er-
halt des Aktivierungscodes kann man
die favorisierten Produkte auf einem
Merkzettel speichern und spart da-
durch Zeit. Da die mobile Nutzung
auch mit den Geräten der Besucher
möglich ist, können diese in den Pro-
zess mit einbezogen werden. Dadurch
kommt es zu einer schnelleren Abstim-
mung über die Produktauswahl und
alle Seiten sparen Zeit. 
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